
sTHBKARKA STAAT - AKZÄIORF. tJnm?n. H

B o n i tz. Das liiäbriae 2önche
des Fritdrich'schkn Ehepaes fiel ta

! in die Tiers. ?aJ er aiwau
I ':aT&- - Brewing ikss':

y- -,' '..r'ctr I

!tffe''- -

rnak
.

k

SsjpEggijs.

6 mfpA'ii J5 i fc'

s

r2i,i.'ft' TOv,twV

rDMW iMmHTU 8 A ti!7 i I II l "8 L

Im 5 K fl
: I II M n

'iS
Wannt. Ttn Tod durch tfrir.cken

fand hier dit sieben Ihrt aV.t loitcr
des Bergmann; Keßler. Tiftlde

in der Meinuna. ein 2:iif
Zucker zu baten, tin 2tiii Älas. wel-

che ibr in der Kehle stecken t'.ieb. Ein
Arzt hielt behufs operativen ingriffj
dir Ueberführunz in das Krinkenhaus
für nothwendig. Mit der elektrischen
Bahn wollte man sich mit dem Kinde
dorthin begeben, unterwegs aber trat
schon der Tod ein.

Duisburg. Ein zugereister
Metzgergeselle erstach in einer Herber
ge nach vorbeigegangenen Streitigk:i
ten seinen Gegner und verletzte einen
Zlveiten schwer. Der Thäter wurde
verhaftet.

Provinz Sachsen.

Erfurt. Ein Mordatteniat führte
dieser Tage ein noch nicht ermittelter
Mensch zu Jlversqehofen auf die

Ida Mühlberg aus. Als diese
an einem Garten an der jZriedrichstra
sze vorüberging, krachte ein Schusz,
und das junge Mädchen brach zusam-me- n.

Die Kugel hatte den Hut durch-boh- rt

und die rechte Stirnseite zerris
sen. Ein Arzt entfernte das 7 Willi
meter - Projektil. Die Verletzung ist
zum Glück keine lebensgefährliche.

Provinz Schlesien.
B r e S l a u. In Lauban erschofz sich

der Oberleutnant suhrmann vom 2.
Bataillon des 19.Infanterieregiments.
Er hinterläßt eine ?Zrau und 3 Kin
der.

Warmbrunn. Dieser Tage
wurde hier gegenüber dem Gasthause
Zur Kaiserkrone" ein Radfahrer von

der Gasbahn überfahren, als er zwi
schen zwei sich begegnenden Wagen
hindurchfahren wollte. Der Verun
glückte. Bäckermeister Schramm auS
Schweidnitz. starb auf dem Transport
zum Krankenhause.

Provinz Westfalen:

Lüden scheid. Ein scheußlicheZ

Verbrechen ist in einem Walde der b:
nachbarten Gemeinde Leifringhausn
begangen worden: man fand dort die
Leiche'einer etwa 30 Jahre alten xau,
nur noch mit Strümpfen und Stiefeln
bekleidet. Die Hände waren auf dem
Rücken mit einem Tuche zusammenge
bunden. Das Gesicht der Leiche war
bis

,
zur Unkenntlichkeit
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entstellt;
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trttie vom Ann,r, des Staates, welche Z!)maha einen Besuch abstatten,

sii.o rueve,'st eingeladen, unsere Brauerei in Llngenschein nehmen.
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Ans der altenöcimatl)
J?rjnfnbur.3.

! Ö t U n. In frecher Stift, ode:
nicht ohne Humor ist ditstr Zazt ci.a.

Etnbruchdiedstahl in Halensee vtrüb!
Kordtn. Tas davon betroffene junge
kbtpaar war. so trzählt dik .IZordo.

fr' 9.". bei bekannten zu tintr 0t
sellschaft tingtladtn und wurdt von
einem später kommtndtn Gast, dessen
Weg on btt btlitfftndtn Wohnunq

orbeiführte. mit dtr ffragt btgnip'.
warum kr dtnn. tchne u Haust zu sein,
sämmtliche Räumt htll trltuchttt habt,
Dai Ehtvaar. von böstr Ahnung er
füllt, machte sich sofort auf dtn Htim
wtg. Ei fand sämmtlicht Schränkt tr
brochtn und alle! Silbtrztuq und son

sligt Werthsachen fftraubt. Ttr Por
titr erklärte, ti feien nach und nich

cht Herren in ZZrack und weifztn Hand
schuhen trj?itntn, die angaben, von
dem Ehtpaar tinatladen zu sein. Auf
daZ jedtsm-.lig- t Klingeln sei die Gn
trttthür geöffnet und der Ankommende
herzlich begrüfzt worden. Da die Woh
uung trltuchttt gewesen und LberdieZ
in derselben Klavier gespielt worden
sei. habe er ktintn Argwohn oehabt, da
r nicht geioukt habt, das da-- tKepaar
usgeganqen sei. Augenscheinlich hat

der erste Ankömmling mit einem Nach-
schlüssel die Wohnung gtöfsnet und dit
später kommenden eingelassen. Um
jeden Verdacht zu vermeiden, ist dann
Licht angezündet worden und einer der
Gauner hat Klavier gespielt. Von den
Schalem fehlt jede Spur.

Provinz lZkssen-Nastau- .

Wiesbaden. Vor einigen ?a-ne- n

verstarb hier ein gtwisses fträ'.t
lein H. Dasstlbt vermachte testamen-tarisc- h

58.0UO Mark und zwar GOOO

,4 Mark den barmherzigen Schwestern.
5.000 Mark dem Zweiqverein des &w
stav Adolfvereins. GOOO Mark der

Paulinenstiftung. 6000 Mark dem
Diakonissenheim. GOOO Mark dem
Verein zum Rothen Kreuz. GOOO Mark
dem Hülfsverein des ViktoriastiftZ,
fiX)Q Mark dem israelitischen Unter
stützungsverein. 3000 Mark dem n.

15,000 Mark der Stadt
Wiesbaden zur Beschaffung eines Kin
derspielplatzes im bevölkerten Stadt-thei- l.

Marburg. In der Kaserne
sich ein Jäger vom hiesigen

Nr. 11. Die JJJotive der
That sind unbekannt.

Kassel. Sin Unglückskall eteuv
riete sich in dem im Kreise Eschwege

Dorfe Hiherode. Dort war?n
mehrere Arbeiter bei dem Umbau eines
Stalles beschäftigt, als die Decke

wobei der ZimmermannSchrei-de- r

von Abterode sofort getödtet wurde.
Der Bauunternehmer Jimmermeister
Pcter aus'Wellingerode, die Tochter
des Bauherrn Schlosser Schäfer und
dessen Schwiegervater wurden schwer
verlebt.

Provinz Ponnnern.
B ii t o w. Die Ortschaften Klein-rin- d

Grofz - Tuchen bei Bütow in Pom-mer- n

wurden von einer verheerenden
ffcuersbrunst heimgesucht, bei welcher
17 Gebäude abbranicn. Auch die

Kirche brannte vollständig
nieder, die Glocken schmolzen: dem
'?lmtsvorsteher sind allein 7 Gebäude
Abgebrannt. Ein Verlust an Menschen-lebe- n

ist nicht zu beklagen.

Provinz L'stxreußeir.

Königsberg. Drei Töchter
eines Besitzers bei Saalfeld badeten in
einem See nahe ihrem Dorfe. Die
jüngste fank plötzlich unter und zog die
beiden Schwestern bei den Rettungs-versuche- n

nach sich. Dem Vater, der
herbeigeeilt war, gelang s, die älteste
und die jüngste Tochter zu retten. Bei
dem Versuch, auch die zweite Tochter
ans Ufer zu bringen, erlitt er mit dieser
den Tod.

Rheinxrovinz.
' V o h w i n k e l. Ein Raub der

flammen wurde das umfangreiche
Dampfsägewerk von Kernel u. Greuf-se- l

Hierselbst. Das Kesselhaus und
sämmtliche Maschinen, ferner für etwa
7 000 Mark fertige, für Neubau
ien bestimmte ffenster und Thüren wur
den vom ffeuer vernichtet. Man et

Brandstiftung.
'

W e r d e n. In der Nähe von Lehm-kothe- n

wurde ein lljähriger Schüler
vom Blitz getroffen und sofort getödtet.

A l 3 d o r f. Ein trauriges Un

glück ereignete sich auf Aeche Wilhelm-schacht- ".

Ein junger Mann von 18

Jahren, mit Namen Nllsser, aus dem

benachbarten Schaufenberg. war an
dem Blitzableiter beschäftigt, welcher an

J der elektrischen Leitung sich befindet.
X Dabei mufz er den elektrischen Draht,

der vollen Strom hatte, berührt ha-be- n.

denn er wurde sofort durch ein?

elektrischen Schlag getödtet.
Kirn. Der verstorbene Herr th

Simon hat in seinem
den Arbeitern seiner Fabrik

eine Summe von 100.000 Mark ver-mac-

deren jährliche Zinsen den
älteren Arbeitern zugewendet

werden sollen. Ein lange Jahre bei

ihm gewesener Diener Böhler erhält
eine jährliche Leibrente von 200 Mark
bis zu seinem Tode. q

M. - G l a d b a ch. Der Bahnwär
ter Mahlberq wurde von einem Perso
nenzug überfahren; er war sofort tot.

W e f e l. Hier ertrank im Rheme
in Artillerist, der vom Pferde abge-worf-

wurde, welches er zum Baden
in den Strom geführt hatte.

Köln. Die drei Kinder eines hie-sig-

Brauereibesihers erkrankten

plötzlich in gefährlicher Weise. Der
alsbald zugezogene Arzt stellte fest, daß
Blutvergiftung vorliege, hervorgerufen
durch den Genus; von Waldbccren, un-t- er

denen wahrscheinlich giftige Beßren
sich befunden hatten. Gestern Abend

war der Zustand der Kinder bedenklich,
heute Morgen ist eine Besserung einge
treten.

' Essen. Morgens gegen 4 Uhr
Nachbarn in einem Hinterzim-me- r

des Hauses Königstratze 50 einen
Aimmerbrand. Sofort wurden Lösch-arbeit-

vorgenommen, welche das
ffeuer einschränkten. Doch waren zwei
Kinder der ,amilie Iansen im Alter
von neun Iahren und sieben Monaten
bereits dem Erstickungstode erlegen.
Als die Feuerwehr anruckte, hatten die
Bewohner das fteuer bereits b:wältizt.

die Düngergrube und erstickte taun.
Pulln itj. Dr. Lradmsch. der

kürjlich einen chädeldruch dadurch er
litt, daß das Pferd von dem Waen
des Fabrikbesitzers Otto Rammer
durchging und die Insassen aus tn
Wagen geschleudert wurden, ist nach
acht Tagen, ohne das Bewußtsein wie

dererlangt zu haben, gestorben. Ram
mer kam bei dem Unfall mit emetn
Beinbruch davon.

Oldenburg.
G r a b st e d e. Infolge Blitzschla

ges ist das Wohnhaus des Zimmer
, meiters Mahle niedergebrannt.

'
N o r d e n h a m.

.

Der Heizer
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.Berlin' siel beim Anborogehen von
der vom Pier auf den Dampfer füh
renden Leiter in den Hafen und kam
nicht wieder zum Vorschein. Tcr Fall
ist umso trauriger, als die Frau, die
ihren Mann zum Hafen begleitete,
vom Pier aus Äugenzeugin des Un

glucks war. Vor vier Iahren verlor
sie ihren ersten Mann ebenfalls durch
Anglücksfall, indem er auf einem Ge

treidedampfer aus dem Mast fiel und
sofort todt war; er hinterließ ihr fünf
Kinder. Vor 4 Wochen erst hatte sie

' mit ihrem zweiten Mann Rolf Hoch-- l
zeit gemacht. Der Verunglückte war
25 Jahre alt.

Schwienkuhlen. In der
Nähe von Sarau fand man den

Peter Wulfs von hier todt in
einem Graben liegen.

MeZlcnburz.
Martensdorf. Bei einem

Nachts ausgebrochenen Feuer m der
Scheune des Erbpächters Dencher ist

' ein Knecht in den Flammen 'imgekom
men. unter den Trummern jano man
die vollständig verkohlte Leiche des Un

glücklichen.

Infolge Blitzschlags wurde daZ

Wohnhaus des Häuslers Trost einge,
äschert. t, j

Großherzozthum Hessen
i Mörlenbach. Den Tod im na

ben Mühlenbache fand das 2jährige
Schnchen des Stephan Schmittinger in
Weiher.

I M i ch e l st a d t. Beim Heuladen
stürzte auf dem Felde der 64 Jahre alte
lcdige Johann Georg Schubart von in

hochbeladenen Wagen und zwar so

unglücklich, daß der Tod sofort eintrat.
B ü r st a d t. Ertrunken in einer

Pfuhlqrube ist das 2 Jahre alte Kind
des Dachdeckermeisters Molitor.

Unser ältester Bürger, der frühere
Sattler Jakob Raiß. wurde. 88 Jahre
alt, zu Grabe getragen. Ter Berstorve
ne ging in seinen jüngeren Jahren mit
König Otto von Bayern nach Griechen-lan- d

und diente dort 9 Jahre beim Mi
litär. wobei er mit Sattlerarbeiten be

schäftigt war. Nach seiner Entlassung
ging er nach Konstantinopel, Jerusalem
und Egypten und kehrte, reich an

in feine Heimath zurück.
,

! Mainz. Ter Inhaber einer hie
figen Parfümerienfabrik Namens D.
beging dieser Tage Selbstmord. Als
Motiv gibt er in einem an seine Fa
milie gerichteten Schreiben seine un-- 1

günstige finanzielle Lage an.

Mainz. Ein schrecklicher Unfall
ereignete sich auf der Mombacherstraße.
Der Fuhrmann Schmidt fiel von einem
mit zwei Stück Wein beladenen Wagen
und wurde überfahren. Er wurde ster-be-

in's Hospital verbracht.

Bayern.
I

A s ch a f f e n b u r g. Ein schwerer
Rnglücksfall ereignete sich kürzlich vor
itm hiesigen Bahnhofsgebäude. Dort
gingen die Pferde eines Fuhrwerts
durch und stürmten gegen den Bahn
chof zu. Ter Bahnarbeiter Nikolaus
Bechtold warf sich ihnen entgegen, um
sie aufzuhalten. Er wurde aber nie

dergerissen, ihm der Brustkasten einge
drückt und der Schädel zertrümmert.
In sterbendem Zustande wurde er ins
hiesige Spital verbracht,

i W e m d i n g.' Ter 1? Jahr: alte
Sieinhauerlehrling Xaver Haunststter
dahier. ein braver, hoffnungsvoller
Bursche und der Sohn einer Wiitw:,
mußte dieser Tage durch ein unglllckse- -,

liges Ereigniß fern junges Leben las-- 1

sen. Während der Arbeit auf einem
Bruche löste sich vermuthlich eineTchicht
schlechteren Materials und schleuderte
den Haunstetter mit dem Kopfe auf ei

' nen spitzen Stein, so daß der Tod sofort
eintrat. Kürzlich ettlud fich über un-se- re

Gegend ein Gewiiter mit so gewa!
tigen Detonationen, daß wohl die hefm j

ge Lufterschütterung die gelöste Masse

geleert und so das Unglück herbeige,
führt haben mag.

B o b i n q e . Durch einen bedau
erlichen Unglücksfall wurde der Familie
Geirhos das jüngste Töchterchen im
Alter von zwei Jahren entrissen. Das
selbe spielte mit einigen kleinen Kin-der- n.

'

entfernte sich aber in einem unbe
wachten Augenblick aus deren Reihen
und fiel durch irgend einen unglücklichen
Zufall in den nahe gelegenen Weiher.

j

Zwar wurde dem Kind bald Hilfe
i

doch es war schon zu spät; alle
Rettungsversuche blieben erfolglos. Der
Schrecken und die Bestürzung der El-- , !

tcrn über den plötzlichen Tod des llei- -
nen Lieblings läßt fich denken.

B a h r e u t h. Der vom letzten
Schwurgericht wegen Mordes zum To-- , i

de verurtheilte ledige Maurer Jos.
Schütz vovGrub wurde zu lebenslänqli
cher Zuchthausstrafe begnadigt. Schütz j

hatte am 13. April ds. Js. der Wirths-- i '

tochter Marg. Dilzer in Frenshof mit
einem Brodmesser den Hals durch

l schnitten. i

H o f st e t t e n bei Landsberg. ;

Bor einigen Tagen zog ein Gewitter ,

über unsere Fluren. Ein Blitzstrahl
forderte das Leben der auf dem Felde

!

mit Heuladen beschäftigten Tochter des
Oekonomen Max Städele von hier.

Württemberg.
A l d Z n g e n. Hier beschäftigte sich

der 57 Jahre alte I. Seiner aus Rott
weil in einem frisch gegrabenen, bereits
60 M. tiefen Brunnen mit Felsen
sprengen. Nachdem er die Zündschnur !

in Brand gesteckt hatte, wollte er sich
'

eiligst aufziehen lassen, glitt jedoch na
he dkr, Oberfläche aus und stürzte s?

E de r sb a ch. Dem e!?a 24 Ja!".?
alten Fabrik jr&eiter i?uri pjn Ä.i,
4lnhvrt1H Ml Vi Kd I IH 11 ' , i n inNH B -
a,tu.' t uita ii'uiyv v itii i u ijai it ii
rtl Blocks der Kopf zerdrückt.

Stuttgart. Unlängst richteten
mehrere Gewitter in Württemberg
schweren Schaden an. Im Zaulzan
wurden zwei Gemeindezemarkunzen
verheert; 70 bis 80 Prozent der dorti-
gen Ernte wurden vernichtet. In Neu
hausen bei Eß'.ingen äscherte der Bliz
eine Doppelscheune ein. in Wangen und
Teutschenhofe im Gaildorfcr Bezirk
wurden zwei Mädchen vom Blitz

Ladn.
, Leutershausen Kürzlich
'rank beim Baden der 16 Jahre ','alte

akob Lindenberger von hier.

Wein he im. Ein Reformgym-nasiu- m

wird demnächst hier err'.iet
werden. Von dem Anfangs beabfich-t'gte- n

Realghmnasium hat man Ab
stand genommen.

E n t i n g e n. Hier brannte dieser
Tage eine der Wittwe Klotz gehörige,
mit Heu und Stroh gefüllte Scheuer
nieder. Der Enkel der Wittwe Klotz
und ein anderer Knabe, Namens El-- f

äffer, haben das Feuer angelegt. Der
Gebäudeschaden beträgt ca. 4000 M.
Der Fahrnißschaden gegen 1800 M.

Ossenburg. Ein vom Pferde-renne- n

in Willstätt zurückkehrender
Radler. Maler Sch.. stürzte dieser Ta
ge gegen Abend mit seinem Rad und
trug so schwere innere Verletzungen da-vo- n.

daß er sich nicht mehr erheben
kennte und die ganze Nacht über im
Freien liegen bleiben mußte. Am n

Morgen wurde er von einem
Milchmanne aufgefunden und nach
Hause verbracht.

W o l s a ch. Dieser Tage hat sich
hier der 30jährige Schlosser Josef
Krausbeck erschossen.

E lg e r s w e i e r. Kürzlich fiel
die Frau des Alt Lindenwirths Jo
ses Better vom Schlaqe getroffen todt
auf der Haustreppe nieder.

L a h r. Wie wir hören, wird die
hiesige weltbekannte Schnupftabakfa-- ,
brik Lotzbeck Gebr." am 10. Oktober

j das Fest des 125jährigen Bestehens
seiern.

I

Donaueschingen. Ein star-
kes Gewitter zog über die Baar, der
Blitz schlug in Hausenvorwald, in ein
Haus und legte es in kurzer Zeit in
Asche. Das Feuer tonnte durch rasche
Hilfe auf seinen Herd beschränkt wer- -

den.

Heidelberg. Bei der

beabsichtigt
die Stadt ein zunächst provisorisches
Anleihen von einer Million Mark zu

Prozent aufzunehmen. Die Schul-- !
den der Stadt erreichen damit die Höhe

' von 8,800,000 Mark. Am oberen
Theile des Elisabethenwegs ist seitens
der Stadtgcmeinde ein aus Odenwäl-de- r

Granit hergestellter Gedenkstein an- -'

gebracht worden, welcher auf einer ein- -

gelegten Platte aus Odenwälder Syc- -'

nit die Inschrift trägt: Elisabethen- -'

weg" zur Erinnerung an den Aufent-ha- lt

der Kaiserin Elisabeth von Oester-reic- h

in Heidelberg in den Jahren 1884,
1885 und 1890."

'
Elsaß Lothringen.

i

S t r a h b u r g. Nach Meldung
reichsländischer Blätter ist in Metz vor
einigen Tagen während der Nacht ein
Posten an der neu erbauten Panzerbat-tcri- e

auf dem Fort Goeben mit einer
Schußwunde in der Brust und zwei
leichteren Verwundungen aufgefunden
worden. Ter Mann lebt noch, konnte
aber bisher nicht vernom-me- n

werden, so daß man
nicht weiß ob ein Verbrechen
vorliegt. Ein 82jähriger Wilderer
wurde vor einigen Tagen in einem Tor,
fe des Unterelsasses von einem Förster
auf frischer That ertappt. Ter Alte
widersetzte sich aber der Festnehmunz
und drohte, den Förster zu erschießen.
Nur mit Hülfe vorüberkommender Ar
heiter gelang es, den wüthenden Greis
zu überwältigen.

Kn dem deutschen Grenzort Noveant
verunglückte ein französischer Frucht
Händler auf eigenthümliche Weise. Er
wollte in Begleitung seines BruderZ
und Söhnchens mit Pferd und Wagen
eine bekannte Furt durch die Mosel

Eine Strömung warf Pferd
und Wagen um; die zwei Männer wur
den von den Fluthen fortgerissen, und
nur der Sohn, der sich an ein Heubün,
del geklammert hatte, wurde gerettet,

Oesterreich.
B o z e n. Auf einer Alpe bei Pin

zolo im Rendenathale (Bezirk Tione)
ist von Hirten die Leiche eines abge- -

stürzten Touristen gefunden worden.
Die Leiche ist bereits stark verwest, j

Eine Eommission ist an die Fundstelle
abgegangen, um zu eruiren, wer der

Verunglückte gewesen ist. Aus Zü !

rich wird berichtet: Ein Amerikaner,
Namens Howard Dunning, aus New
Fork ist bei einer Gotthardtour auf
der Furka verunglückt, indem er die

Straße verlies und im Nebel sich ver-- ;
irrte. Bisher ist d?r Verunglückte
nicht gefunden worden.

G r a z. Der Schriftsteller Rudoik
Bergner. Präsident und Gründer des
internationalen fünfziqtausend Mit
glieder zählenden Bundes der Vogel- -

freunde, stieß sich in einem Eurhaus ,

garten einen Stockdeacn elf Mal in den f

iietd und wurde, tootnch verwundet, ins
Spital gebracht.

Linz. Der 36jährige Professor
Gerhard Pick aus Prag ruderte in den
Traunsee hinaus, entledigte sich im
Boie seines Rockes, des Gilets, der
Halsbinde und desKragcns und sprang
in den See. In einem zurückgelassenen
Schreiben gibt er unglückliche Liebe ?u
einem sechzehnjährigen Mädchen als
Motiv des Selbstmordes an.

Budapest. Die Ortschaft Hoß
zuret im Liptoer Eomitate ist fast gänz-lic- h

niedergebrannt. Drei Kinder, die
von ihren Eltern welche sich auf dem
Felde befanden, in die Wohnung einge
schlössen worden waren, fielen den
Flammen zum Opfer.

Oedenburq. Von den Erben
des Großhändlers Müller wurde ein
testamentarisch von demselben bestimm
t?r Stiftunasbetraa in der Höhe von

?Stietoif

Reisen Sie nach

(Chicago oder dem Osten!
Der durchgehende Expreßzug uach

e'olorado, Kansas,Hleöraska
via Omaha

lS
IMWM

jMund der

6h cago Fpreh von Aanss Sily
Im Prrein mit Puclman Schlaiwagen,
fieie Stuhlmagen, die besten Speisemag
grins in der Welt sind mit

Bnffet esc.Nauch'Waggous
a?qestatlet die mit den neuesten n

und Büchern veisehen sind.
Reisen Sie nach

Colorado uud demWesten
Probirt den .Colorado Flaer"

Schnell, Eß- - und Schlafwagen, Ver
lcijzt Omaha zicachm; Kansas 6i
n s:30 Nachm: St,Josevh 4:50 Nachm

Ai'kunft in Denvkr und Colorado
Spiing? am nächsten Morgen.

John Sebastian,
G. P.A. Chicago.

E W Thompson. ?l G P S.

Topeka. Kan
oder: Frank H. Barnes, C. T. ck 21

Lincvln, Neb.

Wl Es ist ,tn

"Vergnügsn
eine Reise zu machen

wenn man die rechte Linie benutzt.'
Die

kir""5"53!i33!v

Mm
I 1

ririMjMJw wra MlBm5?flf

ist die bequemste Linie.

Chicago nach Denver
solide, breite Vestibulk'Zuge. Speise.-Schl- af

und Stuhl-Waggon- Alle
um eine Reise angenehm zu machen.

Tickets und Auskunft om B- - & M.
Depot oder Siadtoffice, 10. und O St..
Lincoln, Neb.

G. W. B o n n k l l.
C. P. & T. A.

Die Farmers & Merch'
ants Insurance Co.

die leitende einheimische Versicherungs-Gesellscha- ft

von Ntbraska. Sie ist die
scclschrittlichste Gesellschaft des WepenS.
Begeht feit 15 Jahren. Ihre prompte
und zufriedenstellende Ausgleichung von

Verluste wird von keiner an deren Gesell-scha- ft

übertroffen' Guthaben $319,000.
Ueverschuß 5111.59.

Versichert gegen Feuer, Blitz, Cv
cloneS, Tsrnadoes und Windsturm in
Farmers & Merchants Bersicherungsze-sellscha- ft

von Lincoln, Neb.

D. E. Thompson, Präs.
C. D. Müllen, See

Fritz Lange
119 südl.9.Str.

Wein- - ur Bicr-WirtbM- t.

Dick BroS. vorzügliche? Bier immer
frisch am Zapfen. Gute Weine und Li
quenie ein Cigarren us.

o VEARS'
EXPERIENCE

l ?ÄW
V Tradc

Dcsicns
Marks

rr?ffi"" Copyrights 4c- -
AnTon BdUi( tketch and dPMiintlnn mmy

qnickly tuoertain nur oilnurn frue whether ao
Inrenllcin probahlr nlnlalla Comniunlra-tlnnantrlct- lf

innfl(tntlal. I'laudbnok na l'alenuaent kr. (ldnt anrx für sefuruiff palenfca.Patnta takn thrnutth Muhii Ä Co. Tocetrt
ipteiaA nottee, wtthout cliarue. ta tae

Scicniific Hmcrican.
A handsnmely d

mn-Vy-. I,nrire(t Mr.
culation of anjr acivtititli' Inurnal. Terma, i
yoar: four montha, fL 8uld byall newadealera.
MUNN&Co.36'8-- 1". New York

M rauch ofllc, W F St.. Washmniuo, l. U

ERNST KITEHL
Grundcigenthums- - und

Versicherungs-Ngen- t

LI'IZIOXLIZ.
Farmen, Stadt-Eigenthu- Waaren,

Vieh und Werthpapiere werden gekauft,
verkauft und vertauscht. Wer aenauk
Auskunst über ein Stück Land in den
Ver. Staaten wünscht, der schreibe an de
Unterzeichneten.

Bedingungen, liberal. Man wend,
sich brieflich, deutsch oder englich an

Vrnst Kühl,
Beatrice. Neb

Photograph nut
Landschaftömaje

'I Ivdlikd' 11. Strtk

FERD OTTEWS
Wein u. Bier- -

"Wirlksekttst l

0

Fetne Wcme und Liaueun
stets vorrärhig

o

JW Pick Ars ?.i jg)
wird hier verabreicht.

1955 O St. Lincoln. Nev,

DRS. H0Lr0KE&,

(tu.h. HöLYOKE

Wundarzte n. Acrztc
Sprechstunden: 913 Vorm.; 3

Nachm.; 78 Zlbcnds.

Wohnung-Tet- . 421. Office'Tel. Ui

Ncuc Wirthsckaft !

Zohn A. Ilolcnftock,
emvfiehlt den TeutsZicu on Ttadi u

i!and sei!e eueiTiaerichte,.,

Wirthschaft, "L'..'
anderch aus's Beste.

ur die besten (Httr&aU ui
Cigarren werden veradreia.

Manneskraft wieder hcrgefteM
1 i.f , kun k,n txr.mwi nrjnn'Ä Ä4 I rniiifi, Dfl4f aUf firlirr, Mr

MOlivel H ' cnronblfn. kichk

H?5lÄ TanrrMt rbt.ll
ftf-hrb-K- v ifin. !? Ich bttSlontti tinnt

Ibtil ein i'üiicl ür
zriqrn u verwenden, um
Itntn zu letlTr. rofUtf n
irolptn von iu.iji?!'i)r

.iwei'imq uib n)e"chi'q.'
ff 11 leiden nnd K'Afht n'At
GtanK (in grofic tfiam
fur .urnlufl ,u wt'it, m ?

leichl e4 it r:rS't b:n',i'"flt
u inerden. r"i;n Iran iw t

283.000 Gulden M der Bau- - und
deponirt. Die Zinsen

deö Stiftunqsfonds sollen nach der In-tenti-

des Testators zur Unterstützung
armer Studirender, zur Erziehung von

Findlingen und illegitimen Kindern
und anderen mannigfaltigen wohlthä
tigen und gemeinnützigen Zwecken ver
wendet werden.

St. Veit. Aus St. Johann im

Pongau wird berichtet, daß dort der
Bauer Wiedmann aus St. Veit, ein

Wilderer, vom Jäger des
Grafen Galen erschossen wurde.

P e st. In dem Bergwerke Geka-vaunosl- ak

fand eine Explosion schla

gcnder Wetter statt. 28 Bergleute sind
todt. 33 werden noch vermißt.

L e m b e r g. In der Pfandabthei-lun- q

der galizischen Kreditbank wurdt.
ein Fehlbetrag von 70.000 Gulden fest

gestellt.
Luxeiiiburz.

Luxemburg. Ein Tagelöhner
namens Rollinger aus Elausen, sägte
kürzlich vor einem Hause in der Arlo
nerstraße Holz; während der Arbeit
entbrannte dermaßen die Lust nach
Schnaps in dem Manne, daß er in sei
ner blinden Gier, die theilweise mit
Salzgeist gefüllte Flasche eines dort ar
beitenden Klempners erwischte und, in
der Meinung es sei von seinem

einen kräftigen Schluck
derselben entnahm. Die Folgen dieser
grenzenlosen Unbesonnenheit konnten
natürlich nicht ausbleiben; in einem

Zustande mußte dersel-b- e

nach seiner Wohnung gebracht wer-de- n.

Sein Leben scheint in großer Ge-fa- hr

zu schweben.

R o d a n g e. Dieser Tage befand
sich der Bergmann Vincent Dupre aus
Athus in einer auf diesigem Banne

Gallerie. als eine Steinmasse
herunterrollte und derselbe so heftig

wurde, daß er in schwer verletz-je- m

Zustand nach dem Hospital beför-de- rt

wurde. An seinem Aufkommen
wird gezweifelt.

Schweiz.

L u z e r n. Auf dem Buttenberg
bei Schötz kam Johann Hunkeler, Va-i- cr

von vier Kindern, als er den Bind-Kau- m

an einem Fuder Heu befestigen
sollte, unter den Wagen, und war in
einer halben Stunde ejne Leiche.

Baselstadt. Auf einer Reise
durch den Schwarzwald, wurde Apo
theker Bühler - Lindenmcier, Besitzer
der Hagenbachschen Apotheke in Ba-se- l,

in der Gegend von Donaueschin-ge- n

vom Blitze erschlagen. Bühlcr war
nicht ganz 40 Jahre alt und insbeson-der- e

den Ornithologen auch in weite-re- n

Kreisen bekannt.

W ä d e n s w e i l. Beim Baden im
See ertrank der des Sckwimmens nicht
kundige Südostbahn - Kondukteur Kä-li- n

aus Einsicdeln. Die General
Versammlung der I - Gesellschaft be,
schloß eine öffentlich: Aufführung im

Freien, eventuell Umzug pro 1900.
L u z e r n. Letzthin ertrank in Mal

ters in der von einem Gewitter en

Emme der 44jährige
taubstumme Armenanstaltsgenosfe
Hrch. Krauer von Malters. Ein zwei
ter Anstaltsgenosse, sowie ein Angestell-te- r

der Anstalt konnten noch rechtzeiti
von Nebenarbeitern gerettet werden.

Der seit drei Jahren bei Kretz-Wick- i.

Wirth in Obernau. als Knecht arbei
tende 19jährige Wicki wurde von einem
Pferde, das, an ein Rennwägeli ge
spannt, bei der Wirthschaft Obernau
stand, derart in eine Hüfte geschlagen,
daß er den Folgen erlag.

E Z n Bostoner Droschken
futscher Namens Harris hat ein Wer

mögen von $100,000 hinterlassen.
Endlich ein Droschkenkutscher, der gut
gefahren ist.

ExChampionBoxerJohn L. Sullivan wird
einen Saloon eröffnen. Der Stoff",
der ihn in den Sand gestreckt, soll ihm

jetzt wieder auf die Beine helfen.

Seit Beginn des Jahres
ist der Werth der Aktien von 26 Trust
Eombinationen um 5101.255.618 zu
rück gegangen. Hoffentlich ist der
größte Theil des Wassers im Geld
schrank der ..Promotors" geblieben.

Im Indianer -- Gebiete
haben kürzlich einige Indianerinnen
vom Stamme der Seminolen eine alte
weiße Frau ermordet, weil sie dieselbe
für eine 5zere hielten. Die Weißen
werden sich bald revanchiren, auch sie

glauben an Hezen.

IchklMich IM oer corocr es oci,iu.,i
melt. um die Nachforschungen nach d'r
Person des Thäters sowohl, als auch
seines Opfers zu erschweren. Aus
demselben Grunde hat er vermuthlich
auch die Kleider der Ermordeten bet

Seite geschafft. Der Mörder befindet
sich offenbar noch in der Nähe. Dar
auf lässt folgendes schließen: Bis zum
Eintreffen der Staatsanwaltschaft aus
.Hagen i. W. hatte man einen Wachtpo
sten bei der Leiche aufgestellt. Diesem
war es bei Anbruch der Dunkelheit un
heimlich geworden, er hatte sich zcitwei

lig entfernt. Als er später zurücklehr
te war die Leiche verschwunden, so d.'.fz

die Behörde anfänglich einen Leichen-rau- b

vermuthete und die nächstgclegc
nen Bahnhöfe benachrichtigte. Einige
Stunden fpäter wurde die Leiche aber
wieder, ziemlich an derselben Stelle,
vorgefunden. Seitens der StaatZan
waltschaft und des Gerichts sind s,'

fort umfangreiche Recherchen angestellt
worden.

Gevelsberg. Um dem Ueber

handnehmen des Blaumachens" der
Arbeiter an Montagen zu steuern, ist
ein hiesiger Fabrikant auf den origi
nellen Einfall gekommen, . denjeniaen
seiner Arbeiter, die an Montagen
pünktlich und ohne Jammer" zur Ar
beit kommen, eine Prämie" in Höhe
von 3 Mark zu zahlen.

Marburg. Als dieser Tage der

Knecht des Mühlenbesitzers Tegethoff
den Wagen auf den Hof fahren wollte,
hatten sich mehrere Kinder zum Schau-kei- n

auf den Wagen gesetzt. D'e
Pferde fingen an zu springen, und es

wurde der neunjährige Sohn oes

Mühlenbesitzers Tegethoff leider fo

unglücklich überfahren, dasz er sich

schwere innere Verletzungen zuzog.
An feinem Aufkommen wird gczwei-fel- i.

Ferner hat aus Unvorsichtig-kei- k

ein zehnjähriger Jung: feiner
Mutter eine Revolverkugel in das
Bein geschossen, und es ist die Frau
kürzlich nach dem Krankenhause in
Paderborn behufs Entfernung der Ku
gel gebracht worden.

Siegen. Im Gebiete der oberm
Sieg. Dill und Lahn find kürzlich fol

genschwere Gewitter niedergegangen.
I Rüppershausen. Kreis Wittgcn
siein. entzündete der Blitz ein Wohn
Haus, das vollständig niederbrannte.
Auf der sehr kurzen Strecke Lützel
Hilchenbach wurde die telegraphische
Anlage dadurch zerstört, daß der Llitz
in acht Stangen schlug; auch die en

Laasphe - Feudingen ui'd
Laasphe - Banfe sind unbrauchbar ge-

worden. In Sechshelden, Tilttrcis,
tödtete der Blitz eine 24jährige Frau,
die sich auf dem Nachhausewege befand.
Bei Haiger traf der Blitz einen vollbe
ladenen 'Heuwagen und setzte ihn in
Brand. Bon sechs Personen, die den

Wagen vor dem drohenden Unwetter
noch in Sicherheit bringen wollten,
wurde ein Mann erschlagen, während
die anderen betäubt und theilwcise ge

lähmt wurden. In Rabcnscheid wur

de eine Frau durch den Blitz getödiet,
ls sie durch den Hausflur in'ein an-der-es

Zimmer ging. Auf dem Bahn
Hof zu Gießen schlug der Blitz in eine

Gruppe von Leuten; ein Mann war
sofort todt, die anderen wurden be

täubt.

Bielefeld. Eine Revolver-A- f,

färe spielte sich in der Flachsstraße ab.'
Ein etwa 30jähriqer Mensch schof; da
selbst auf seine 16 Jahre alte Braut
und auf sich mehrere Schüsse ab. Der
Mörder war sofort todt, das junge
Mädchen ist hingegen schwer verletzt.

Lachsen.

Potschappel. Ein bedaucrli
eher Unfall ereignete sich im Hause
des Restaurateurs Maz Büttner. In
der Vormittagsstunde marschirte dort
eine zur Felddienstübung ausgerüste'e
Kompagnie Grenaditre vorüber. Um
die Soldaten besser sehen zu können,
hatte sich das 4jährige Söhnchen aus
dem Gaststubenfenster gebogen. Ter
Rollladen fiel herab und brachte den:
Kleinen eine so schwere Quetschung des
Kopfes bei. daß der Tod augenvlicklich
eintrat.

Nie ei amuiorifn. 9!uf ferlanafii r ere ich
leidenden eint ickrl, be evie ..!
Ich anwandle, (onit e ?.'k!chkiNen :e ? !"'.i ,e r.m
die mir nai sodrelanaem Vfidtn t ynt
Siannufrati miedet ?uri,,?a!den.

(ein rtft, dem ich Barichneie j'irM. Urtc"

mk, bah er wieder einndeie. Ich vkrlur bunten
Dollar ein Ouatfialbetn. bn Ich bifff nneimiiirl
(and, welche mich wieder b'rllellie und ü k!,ch m ,che.
wo ich Idnen auch wünsche, Indem ich Nichil zu o,'i
kaufen bade, verlinqe ich kein rtd.

tttibfn Sie ohne SBtnua In vollem 3:clra:a ac

CSust. Almer,
Rox 402 N Raveaa-roc- d. Ht,


